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Natalie . O Gott im Himmel !

Der Prinz von Romburg ( ſtent auf ) .

Bring ' dieſen Brief aufs Schloß , zu meinem Herrn!
( Der Bediente ab. )

Ich will ihm , der ſo würdig vor mir ſteht ,
nicht , ein Unwürd ' ger , gegenüber ſtehn !

Schuld ruht , bedeutende , mir auf der Bruſt , 1580

Wie ich es wohl erkenne ; kann er mir

Vvergeben nur , wenn ich mit ihm drum ſtreite ,

So mag ich nichts von ſeiner Gnade wiſſen .
Natalie ( küßt ihn ) .

nimm dieſen Kuß ! — Und bohrten gleich zwölf Kugeln

Dich jetzt in Staub , nicht halten könnt ' ich mich , 1585

Und jauchzt ' und weint ' und ſpräche : Du gefällſt mir !

— Inzwiſchen , wenn du deinem Herzen folgſt ,

Iſt ' s mir erlaubt , dem meinigen zu folgen.
—Graf Reuß .

( Der Cäufer öffnet die Tür ; der Graf tritt auf . )

Graf Reuß . Hier !
Natalie . Auf , mit eurem Brief ,

Rach Arnſtein hin , zum Oberſten von Kottwitz! 1500

Das Kegiment bricht auf , der Herr befiehlt ' s;

hier , noch vor Mitternacht , erwart ' ich es ! Glle ab. )

Fünfter Kkt .

Szene : Saal im Schloß .

Erſter Kuftritt .

Der Kurfürſt kommt halb entkleidet aus dem Nebenkabinett ; ihm folgen

Graf Truchß , Graf hohenzollern und der Rittmeiſter von der

Golz . — Pagen mit Cichtern .

Der Kurfürſt. Kottwitz ? MitdenDragonern der Prinzeſſin ?

Hier in der Stadt ?

Uleiſt , Friedrich von Homburg . 5
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Graf Truchß l (öffnet das Fenſter ) .

Ja , mein erlauchter Herr !
Hier ſteht er vor dem Schloſſe aufmarſchiert . 1505

Der Kurfürſt .

Nun ? — Wollt ihr mir , ihr Herrn , dies Rätſel löſen ?
—Wer rief ihn her ?

Hohenzollern . Das weiß ich nicht , mein Murfürſt .
Der Kurfürſt .

Der Standort , den ich ihm beſtimmt , heißt Arnſtein —

Geſchwind ! Geh einer hin , und bring ' ihn her !
Golz . Er wird ſogleich , o Herr , vor dir erſcheinen ! 1400

Der Kurfürſt . Wo iſt er ?

Golz . Nuf dem Rathaus , wie ich höre ,
Wo die geſamte Generalität ,
Die deinem Hauſe dient , verſammelt iſt .

Der Uurfürſt .

Weshalb ? su welchem Sweck ?

Hohenzollern . — Das weiß ich nicht .
Graf Truchß .

Erlaubt , mein Fürſt und Herr , daß wir uns gleichfalls , 1405

Huf einen KAugenblick, dorthin verfügen ?
Der Kurfürſt .

Wohin ? KAufs Rathaus ?
Bohenzollern . In der Herrn Verſammlung !

Wir gaben unſer Wort , uns einzufinden .
Der Kurfürſt ( nach einer kurzen Pauſe ) .

—ghr ſeid entlaſſen !
Golz . Hommt , ihr werten Herrn ! ( die offiziere ab. )

Zweiter Ruftritt .
Der Kurfürſt . — Späterhin zwei Bediente .

Der Kurfürſt .

Seltſam ! — Wenn ich der Dey von Tunis wäre , 141⁰

Schlüg ' ich bei ſo zweideut ' gem Vorfall Cärm !
Die ſeidne Schnur legt ' ich auf meinen Tiſch ;

Und

Führt
Doch
Der f
So w

Von

Hluf f
Und

Nach
Wozu

Nachd

Sprir
Was

Er

Du c

( Der B


	Seite 65
	Seite 66

